
  
 
Dezernat Studium und Weiterbildung 
 
Im Sachgebiet Zentrale Studienberatung ist, vorbehaltlich vorhandener Mittel, ab 01.01.2021 
eine Stelle als 
 
Sachbearbeiter/in für Statistik und Evaluation im Projekt „PASST?!“, dem Frühwarnsystem 

der TU Dresden  
 (bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen E 9b TV-L) 

 
bis zum 31.12.2023 (Befristung gem. TzBfG), im Projekt „PASST?! Partnerschaft · Studienerfolg · TU 
Dresden“ zu besetzen.  
Im PASST-Projekt, dem Frühwarnsystem der TU Dresden, werden im Rahmen des Gesamtkonzepts 
zur Steigerung des Studienerfolgs Studienverläufe, die möglicherweise zu einem Abbruch führen, 
rechtzeitig identifiziert und betroffene Studierende bekommen Beratung und Unterstützung 
angeboten. Erfahrungen und Ergebnisse des Projekts werden umfassend evaluiert und fließen in 
das Qualitätsmanagementsystem der TU Dresden ein. Das Sächsische Ministerium für 
Wissenschaft, Kultur und Tourismus hat die Mittel für die Fortsetzung des Projekts ab 2021 bereits 
per Bescheid in Aussicht gestellt. 
Aufgaben: statistische Bearbeitung von Studienverlaufsdaten der PASST-Teilnehmenden (u.a. 
Leistungspunkte pro Semester, Anzahl der Prüfungsversuche); excel-basiert datentechnische 
Weiterentwicklung der Instrumente zur frühzeitigen Identifizierung von potenziell 
studienabbruchgefährdeten Studierenden; konzeptionelle Weiterentwicklung der 
Identifizierungsmerkmale für Studienverläufe abbruchgefährdeter Studierender und von 
Instrumenten zur Wirksamkeitsmessung der Merkmale; Statistische Auswertung der 
Veranstaltungs- und Programmevaluation; Erstellung von statistischen Berichten; Mitarbeit im 
Projektmanagement und Projektcontrolling. 
Voraussetzungen: Hochschulabschluss; Fachkompetenz in der Auswertung und Darstellung 
komplexer Daten, insb. versierter Umgang mit MS-Excel und weiteren MS-Office-Anwendungen; 
Kenntnis universitärer Strukturen und Abläufe sowie der Studienerfolgsbestrebungen der TU 
Dresden; strukturierte Arbeitsweise; Genauigkeit; Kooperationsfähigkeit und Zuverlässigkeit. VBA-
Kenntnisse sind erwünscht. 
Die Universität ist bestrebt, den Anteil von Menschen mit Behinderungen zu erhöhen und fordert 
deshalb entsprechend Qualifizierte nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Bei gleicher Eignung 
werden schwerbehinderte Menschen oder ihnen Kraft SGB IX von Gesetzes wegen Gleichgestellte 
bevorzugt eingestellt.  
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 06.10.2020 
(es gilt der Poststempel der ZSP der TU Dresden) an: TU Dresden, Dezernat Studium und 
Weiterbildung, Sachgebiet Zentrale Studienberatung, Frau Blum – persönlich -, 
Helmholtzstr. 10, 01069 Dresden. Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, bitte 
reichen Sie nur Kopien ein. Vorstellungskosten werden nicht übernommen. 
 
 
Hinweis zum Datenschutz: Welche Rechte Sie haben und zu welchem Zweck Ihre Daten verarbeitet werden sowie weitere 
Informationen zum Datenschutz haben wir auf der Webseite https://tu-dresden.de/karriere/datenschutzhinweis für Sie zur 
Verfügung gestellt.  
 

https://tu-dresden.de/karriere/datenschutzhinweis
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